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Amtliche Bekanntmachungen

Das Rathaus informiert
- Neues aus der Verwaltung -

Einladung zum Weihnachtsmarkt 
Die Gemeinde und Vereine laden in diesem Jahr wieder herz-
lich zu ihrem traditionellen Weihnachtsmarkt ein. Dieser findet 
am 2. Adventswochenende, von Freitag, 02. Dezember bis 
Sonntag, 04. Dezember, auf dem Marktplatz in Warthausen 
statt. Der Markt beginnt am Freitagnachmittag um 17.00 Uhr. 
Danach findet die Begrüßung durch Bürgermeister Jautz statt. 
Abends und am Samstag wird der Markt von verschiedenen 
Bläsergruppen des Musikvereins mit adventlichen und weih-
nachtlichen Weisen umrahmt. Beteiligt ist auch die katholische 
Kirchengemeinde und der Chor „Tonika“ mit einer Hütte, die 
Schüler der Klassen 3 und 4 der Sophie-La-Roche-Schule sin-
gen Weihnachtslieder, die Blockflötengruppe des Musikvereins 
macht einen Auftritt, das Puppentheater „Toldrian“ spielt und 
natürlich kommt auch der Nikolaus zu Besuch. Ebenso freuen 
wir uns, dass die Partnerstadt Waldenburg die Roster und säch-
sische Stollen anbietet und wieder Gast in unserer Gemeinde ist. 
Das Programm und die Beteiligten sind auf den gesonderten 
Seiten im Mitteilungsblatt abgedruckt. 

Verkehrssperrung 
Die L273 zwischen Aßmannshardt und Birkenhard ist vom 
28.11.22, 9:00 Uhr bis 02.12.22, 15:00 Uhr wegen Durchfor-
stungsarbeiten komplett gesperrt.  
Der Verkehr der L 273 wird in Richtung Munderkingen über die  
K 7532 zur B 465, über die B 465 und die K 7530 nach Alberwei-
ler und die L 266 nach Aßmannshardt umgeleitet. Der Verkehr in 
Richtung Biberach wird in entgegengesetzte Richtung umgeleitet. 
Um Beachtung wird gebeten. 
 
Warntag 2022 

Der nächste bundesweite Warn-
tag findet am 8. Dezember 
2022 statt. 
Ziel des Warntags ist es, die 
Menschen in Deutschland über 
die Warnung der Bevölkerung 

zu informieren, die Funktion und den Ablauf der Warnung insbe-
sondere in der jeweiligen Gemeinde besser verständlich zu ma-
chen und auf die verfügbaren Warnmittel aufmerksam zu machen. 

Aus diesem Grund werden am Warntag ab 11.00 Uhr verschiede-
ne Warnsysteme getestet, wie z. B. Sirenen, Warn-Apps, Fernse-
hen, Radio oder auch Cell Broadcast (seit diesem Jahr). 

Bus und Bahn

DB Regio informiert über baubedingte Fahrplan
änderungen zwischen Ulm und Friedrichshafen 
Stadt vom 29. November bis 10. Dezember 2022 
Bei den aktuell stattfindenden Bauarbeiten bis 28. November rund 
um Aulendorf, kommt es vom 29. November bis 10. Dezember 
2022 bei einzelnen Zügen der Linie RE 5 und RB 91 am Abend 
von ca. 21 Uhr bis 1 Uhr zu Fahrplanänderungen. 
Zeitraum der Bauarbeiten: 29. November bis 10. Dezember 2022 
Fahrplanänderungen: In unterschiedlichen Abschnitten bei ein-
zelnen Zügen zwischen Ulm Hbf und Friedrichshafen Stadt. 
Die geänderten Fahrzeiten der Züge sind auf bahn.de sowie im 
DB Navigator verfügbar. 
 

Fundamt

Das Fundamt informiert: 
Folgende Gegenstände können während der üblichen Öffnungs-
zeiten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden: 
- Tupperschüsseln 
- Jacke 
Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein-
gerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus abgegeben 
wird, findet man diesen unter www.warthausen.de/fundamt 
 

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr
Altersabteilung 
Wir treffen uns am Mittwoch, den 30.11.22, um 19.30 Uhr im 
Feuerwehrhaus. 
  

Veranstaltungen

Veranstaltungskalender Dezember 2022 
Fr, 02.12.2022  So, 04.12.2022  Weihnachtsmarkt 
Ortsmitte Warthausen 
Sa, 03.12.2022  Königsfeier 
Veranstalter: Schützenverein Birkenhard 1924 e.V. 
Veranstaltungsort: Schützenhaus Birkenhard 
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Sa, 10.12.2022 I 18:30 Uhr -Singen in der Kirche in Birkenhard 
und anschließende Adventsfeier 
Veranstalter: Liederkranz Warthausen e.V. 
Veranstaltungsort: Kath. Gemeindehaus Birkenhard 
Sa, 10.12.2022 - Christbaummarkt 
Veranstalter: Bauraclub Birkenhard e.V. 
Veranstaltungsort: Birkenhard 
Fr, 16.12.2022 I 20:00 - Abteilungsversammlung 
Veranstalter: Liederkranz Warthausen e.V: 
Veranstaltungsort: Reichlesaal Sophie-la-Roche-Schule  
Sa, 17.12.2022 I 18:00 - Weihnachtskonzert 
Veranstalter: Männerchor Bräschdleng 
Veranstaltungsort: Warthausen 

Entsorgung

Müllabfuhrtermine - Dezember 2022 
• Donnerstag, 01. Dezember 2022 
• Donnerstag, 15. Dezember 2022 
• Donnerstag, 30. Dezember 2022 
  
Abfuhrtermine Gelbe Säcke des Kreises - Dezember 2022 
• Mittwoch, 14. Dezember 2022 
Am Abfuhrtag müssen die Gelben Säcke/Blauen Tonnen bis  
6:30 Uhr zur Leerung bereitgestellt sein. Die Befüllung der Blauen 
Tonne mit Wertstoffen darf nur über Gelbe Säcke erfolgen. Bitte 
kein loses Material einfüllen! 
Weitere Informationen zu den Gelben Säcken finden Sie in der 
Abfallfibel des Landkreises Biberach oder unter www.biberach.de. 
  
Abfuhrtermine Papiertonne - Dezember 2022 
Die Papiertonne des Landkreises wird am 
• Dienstag, 13. Dezember 2022 
geleert. Am Abfuhrtag müssen die Tonnen bis 6:30 Uhr zur Lee-
rung bereitgestellt sein. 
Was gehört in die Papiertonne? 
Zeitungen und Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen, loses Papier, 
Werbedrucksachen, Hefte und Bücher, Pappe, Schredderpapier 
Was darf nicht in die Papiertonne? 
Tapeten, Tetra Paks (Kartonverbunde), Plastik, Verpackungs-
kunststoffe, Hygienepapier, Servietten, Hausmüll, Glas, Dosen, 
Bauschutt, Holz, Biomüll 
Fragen zur Papiertonne 
Informationen erhalten Sie unter www.biberach.de oder telefo-
nisch unter Tel. 07351 / 52-6377.
 
 

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt:
Pfarrer Hans-Dieter Bosch
Martin-Luther-Str. 6
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
Seelsorge in den P�egeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler, Tel. 07357-856
Bankverbindung für Spenden:
Evang. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE73 6545 0070 0000 2600 22
Bitte Spendenzweck nicht vergessen.

Kirchliche Nachrichten

Ein König wird kommen 
Liebe Gemeinde, 
an diesem Sonntag feiern wir den 1. Advent. Vier Sonntage lang 
warten wir auf das Weihnachtsfest, die Geburt Christi. So ist der 
Advent eine Zeit des Wartens und Sich-Besinnens. Will Weih-
nachten in seiner Bedeutung erkannt werden, dann braucht es 
dazu Zeit und Aufmerksamkeit. Darum gibt es eine Zeit der Vor-
bereitung und Besinnung. Sonst ist Weihnachten plötzlich da, 
und dann auch schon wieder vorbei. Und es bleibt ein schales 
Gefühl von Leere zurück. 
Erstaunlich früh in der Kirchengeschichte wurde die Erzählung 
vom Einzug Jesu nach Jerusalem als Thema für den 1. Advent 
ausgewählt. Obwohl diese Geschichte eigentlich zu Passion und 
Ostern gehört: Jesus reitet auf einem Esel nach Jerusalem ein; die 
Menge empfängt ihn mit Jubelrufen; wenige Tage später fordern 
dieselben Leute „Kreuzige ihn“ und Pilatus kommt ihrer Forde-
rung nach. Ihrem Charakter nach also eigentlich eine Passions-
geschichte (Leidensgeschichte), ist die Erzählung auch zu einer 
Adventsgeschichte geworden. Wir warten auf den kommenden 
König, auf seine Geburt. Aber der da kommt, ist kein König in 
weltlicher Herrlichkeit, mit Soldaten und Palast, sondern es ist das 
Kind einfacher Eltern. Und seine Krippe wird in einem Viehstall 
stehen. Viele unserer Adventslieder haben das Motiv vom Einzug 
Jesu aufgenommen: „Macht hoch die Tür, die Tor macht weit“; 
„Nun komm, der Heiden Heiland“,“Ihr lieben Christen, freut euch 
nun“, „Wie soll ich dich empfangen“, „Dein König kommt in nie-
dern Hüllen“ und besonders deutlich „Tochter Zion“. Wenn Sie die 
Liedtexte durchsehen (oder ansingen), dann erkennen sie immer 
wieder dies Einzugs-Motiv. 
Wichtige Dinge brauchen Aufmerksamkeit, damit sie auch wahr-
genommen werden. So ist es auch mit Weihnachten. Wir müssen 
ganz offensichtlich „Türen und Tore weitmachen“, das heißt uns 
(innerlich) öffnen, wenn die Weihnachtsbotschaft auch ankommen 
soll. Der kommende König will nicht vor verschlossenen Toren 
und Türen stehen. Das ist die große Chance und Einladung, die 
die Adventszeit für uns bereithält. Geschenke kaufen und die 
Wohnung schmücken, das gehört auch mit dazu. Ist aber ohne 
diese (innere) Vorbereitung dann doch zu wenig. 
  
Weihnachtsstern

Foto: KerstinRiemer-Pixabay

Häufig gekauft oder verschenkt 
in der Adventszeit: Der Weih-
nachtsstern. Er wird auch Ad-
vents- oder Christstern genannt 
und inzwischen in vielen Farbva-
rianten angeboten. Neben den 
dunkelroten Hochblättern gibt es 
auch rosarote sowie weiße Farb-
typen. Bereits den Inkas war die 
Pflanze unter dem Namen „Cuet-

laxochitl“ bekannt. Um 1900 machte eine deutsche Auswande-
rerfamilie namens Ecke das Wolfsmilchgewächs in Kalifornien als 
„Weihnachtsblume“ bekannt. Die Pflanze wurde als Schnittblume 
angeboten und verlor nach etwa 10 Tagen ihre markanten roten 
Blätter. Es brauchte noch einige Jahrzehnte und viel Züchterfleiß 
bis die heutigen robusten Hybridformen erreicht wurden. So häu-
fig die Pflanze bei uns angeboten wird, so selten ist sie in der 
freien Natur geworden. Dort wächst Euphorbia pulcherrima als 
Strauch oder kleiner Baum, erreicht Wuchshöhen bis zu 4 m und 
sieht ganz anders aus, als die bei uns angebotenen Zuchtformen. 
Gott segne und behüte Sie alle in diesen Tagen.  
Ihr Pfarrer Hans-Dieter Bosch 

1. Advent - 27. November 
09.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst.  
 (Pfarrer Hans-Dieter Bosch) 
Freitag, 2.12. 
10.00 Uhr bis 18.00 Uhr Gemeindezentrum Warthausen: 
 Wir sammeln für „Bethel“. Gut erhaltene Kleidung, 

Wäsche, Schuhe (bündelweise verpackt, keine 
Gummistiefel oder abgetragene Exemplare), Hand-
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taschen, Plüschtiere und Federbetten (keine Matrat-
zen) können in der Garage beim Pfarrhaus abgege-
ben werden. 

Samstag,  3.12. 
10.00 Uhr bis 18.00 Uhr Gemeindezentrum Warthausen: 

Sammlung für Bethel. (siehe vorstehend) 
Sonntag, 4. Dezember - 2. Advent 
09.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst im Gemeindezentrum mit 

Adventslieder-Singen. 
11.00 Uhr Taufgottesdienst Familie Müller 
 

Kath. Pfarramt:
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351)72380, Fax (07351) 76535
E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de

Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 11.00, Mi. 16.00 – 18.00

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Freitag, 25.11. 
Pfarrkirche Warthausen 
14.00 Uhr Requiem, anschl. Urnenbeisetzung von Hildegard 

Schröter 
 Kein Rosenkranz und keine Abendmesse 
  
Samstag, 26.11. 
Pfarrkirche Warthausen 
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse; es singt der Kichenchor 
 † Verstorbene Kirchenchormitglieder 
 † Rita Längst 
 † Verstorbene Fam. Wassner und Schädler 
 † Barbara Gola 
 † Angehörige Fam. Haid und Aigster 
 † Werner Leber 
 † Karl Seibold 
 † nach Meinung 
 (Diaspora-Kollekte) 
  
Sonntag, 27.11; 1. Adventssonntag  
St. Maria Birkenhard 
10.15 Uhr Kindergottesdienst 
Pfarrkirche Warthausen 
16.00 Uhr Adventskonzert mit Cello Ensemble „Musica con 

anima“ - Musikschule Stadt Ehingen 
  
Montag, 28.11. 
Pfarrkirche Warthausen 
07.45 Uhr Schülermesse 
  
Mittwoch, 30.11. 
St. Maria Birkenhard 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Rorate-Messe 
  
Freitag, 02.12.  
Pfarrkirche Warthausen 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Rorate-Messe 
 † Albert Fuchs und Augusta Weißer 
 † Agnes Cziommer 
 † Verstorbene Fam. Stasch und Melzer 
 † Walter Mummert 
 † Rita Längst 
 Im Anschluss Eucharistische Anbetung 
  
Kindergottesdienst 
Am 1. Advent, also am Sonntag, den 27.11. um 10.15 Uhr wer-
den wir in Birkenhard in der Kirche St. Maria Kindergottesdienst 
feiern. Es geht um die spannende Geschichte des Hirten Simon. 

Wer schon etwas früher da ist, kann ab 10 Uhr eine Präsentation 
von Fotos vom Kinderbibeltag (vom 12.11.) anschauen. 
Wir freuen uns schon auf alle Kinder, deren Begleitungen, die 
Tauffamilien der letzten zwei Jahre und auch alle anderen, welche 
gern kommen möchten. 
Euer Kindergottesdienstteam 
  
Plätzchenverkauf - KLJB Birkenhard 
Am ersten Advent (27.11.) verkauft die Landjugend Birkenhard 
nach dem Kindergottesdienst Plätzchen. Angeboten werden na-
türlich Plätzchen, Glühwein und Punsch. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen und wünschen Ihnen schon jetzt eine schöne Vorweih-
nachtszeit. 

Advents-/Weihnachtskonzert  
Sonntag, den 27.11.2022 
16:00 Uhr 
Warthausen in der St. Johannes Kirche 

Schönes besinnliches Programm 
mit abwechslungsreichen Advents-/Weihnachtsliedern 
Cello-Ensemble Ehingen / Musikakademie 
unter der Leitung von Dipl.-Musikpädagogin Nadja Gnann 
Eintritt frei  
  
Einladung zum Klangwort 
Am 27. 11. gestalten die Biberacher Gospelfriends das dies-
jährige Klangwort in der Birkendorfer St. Josef Kirche um 
18.00  Uhr. Das Klangwort ist eine besondere Form der Andacht 
im Advent, die alle Menschen einlädt, sich durch Texte, Impulse, 
Meditationen anregen zu lassen und zu Ruhe und Besinnung zu 
kommen. Das Klangwort ist eine gelebte Tradition der St. Gallus 
Kirche in Rißegg. 
  
Voranzeige - Gemeinsames Beten und Singen in der Kapelle 
in Herrlishöfen 
Weil wir uns im Oktober beim Rosenkranzgebet so verbunden 
fühlten, haben wir beschlossen uns weiterhin in der Kapelle in 
Herrlishöfen zum gemeinsamen Beten und Singen zu treffen. 
Jede/r der sich dazu eingeladen fühlt, ist immer am ersten Don-
nerstag im Monat um 18.00 Uhr herzlich willkommen. Das wäre 
nächstes Mal am Donnerstag, den 1. Dezember. 
„Denn wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da 
bin ich mitten unter ihnen.“ 
  
Eucharistische Nachtanbetung am Freitag, 2. Dezember  
Sehnen Sie sich nach Ruhe und Geborgenheit? 
Dann ruhen Sie sich doch ein wenig in Jesu Gegenwart aus bei 
der eucharistischen Nachtanbetung am Freitag, 2. Dezember, 
nach der Abendmesse von 19 bis 24 Uhr. 
Hier dürfen Sie in der Gegenwart Jesu verweilen und IHM alles 
erzählen, was Ihnen auf dem Herzen liegt - IHN wirken lassen - 
und dann beschenkt wieder nach Hause gehen. Er wartet auf Sie! 
  
Katholische Kirchengemeinde auf dem Weihnachtsmarkt 
Warthausen 
Beim Weihnachtsmarkt in Warthausen vom 2.-4. Dezember haben 
wir wieder eine eigene Hütte und bieten folgende Artikel an: selbst-
gebackene Bredla und Holzofenbrot, verschiedene Missionsartikel, 
Jesus-Kreuze, Kerzen, das Backbuch und am Samstag Popcorn. 
Der Erlös geht wieder an unser Missionsprojekt in Tansania. 
Helfer werden dazu noch gesucht, die sich über unsere Home-
page http://stjohannes-warthausen.drs.de in die Liste eintragen 
können. 
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Große Adventsnacht der JUGEND 2000 in Warthausen 
viele erleben die Adventszeit als eine richtige Rush Hour mit 
mühsamem Vorweihnachtsstress. Wir laden alle herzlich dazu 
ein, sich davon einen Abend ganz bewusst auszuklinken und mit 
uns bei stimmungsvollen Liedern und Impulsen unserer JUGEND 
2000 Band, schön beleuchteter Kirche, eucharistischer Anbetung 
und einem Zeugnis eine intensive Adventsnacht zu erleben. Viele 
Beichtpriester werden an diesem Abend das Sakrament der Ver-
söhnung spenden. Parallel gibt es im Gemeindehaus nebenan die 
Möglichkeit, sich bei Punsch, Tee und kleinem Gebäck zu stärken. 
Herzliche Einladung am Samstag, 3. Dezember um 19 Uhr in 
die St. Johannes Evangelist Kirche nach Warthausen. 
Wir freuen uns, uns mit Euch gemeinsam auf den Weg nach Bet-
lehem zu begeben und durch innere Vorbereitung diese Advents-
zeit als eine wirklich reiche Zeit in Vorfreude auf Weihnachten 
erleben zu können. 
Ihre JUGEND 2000 in der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
Firmbeichte 
Die Firmbeichte findet im Rahmen der Adventsnacht am 3.12.2022 
um 19 Uhr in Warthausen statt. 
  
Einladung zum Gemeindefrühstück am 4. Dezember in Bir-
kenhard 
Es ist der 2. Advent und das Team der Wort-Gottes-Feier lädt 
herzlich dazu ein. 
  
Nikolausbesuch  
Wenn Sie einen Nikolausbesuch in Warthausen und Teilorten 
(nicht Birkenhard) am, 05.12. oder 06.12. wünschen, melden Sie 
dies bitte beim Kath. Pfarramt (Tel. 72380) während der Dienst-
zeiten (Mo, Di, Do, Fr 9-11 Uhr oder Mi 16-18 Uhr) an; ab sofort 
bis spätestens Donnerstag, den 01.12.2022. Es sind noch paar 
Termine frei! 
  
Advent in Birkenhard 
Nach 2 Jahren Pause wollen wir diesen Advent wieder ein Ad-
ventsfenster machen. Wer Lust hat dabei mit zu wirken, egal ob 
mit Familie, Nachbarn, Verein, etc. kann sich bei Benno Weber 
82229 melden. 
  

 Chorsänger/ -innen für Krippenspiel 2022 
WIR suchen DICH! DU SINGST gerne? Worauf 
wartest du? 
Mach mit beim Krippenspiel in der Kirche St. 
Johannes Evangelist in Warthausen. (24.12.22; 
15.30 Uhr) Wir bilden für die musikalische Ge-
staltung einen Projekt-CHOR. 

In 3-4 Proben (November/Dezember) soll das moderne Liedgut 
erarbeitet werden. Zur Vorbereitung gibt es die Lieder mit Text 
und Hörbeispielen mit nach Hause. 
WIR freuen uns auf DICH! Sei dabei „Auf dem Weg nach Weih-
nachten“. 
Bitte melde dich bis spätestens 25.November 2022 an. 
Kontakt: Holger.Kappeler@gmail.com oder 07351/828052 
  
Israel-Reise  
Die Seelsorgeeinheit Biberach Umland plant vom 1. bis 9. Mai 
2023 die Pilgerreise in das Heilige Land  durchzuführen.   Flyer 
dazu liegen in den Kirchen aus sowie zum Herunterladen auf der 
Homepage. 
  
KGR-Sitzung im November 
In der Novembersitzung tauschte sich der KGR über die Aktionen 
der Advents- und Weihnachtszeit aus und ging in die Detailpla-
nung. Toll, dass sich viele bei den vielfältigen Aktionen engagie-
ren. Zudem beriet der KGR über mehrere Baumaßnahmen, u.a. 
einen Internetanschluss des Hegelinhauses. 
  
Informationen zur Schulanmeldung/Schulaufnahme 
Klasse 1 im Schuljahr 2023/2024 der Grundschule am Bi-
schof-Sproll-Bildungszentrum 

Die Grundschule des Bischof-Sproll-Bildungszentrums in Rißegg 
lädt interessierte Eltern künftiger Schulanfänger:innen herzlich zur 
Informationsveranstaltung am Freitag, 13.01.2023 um 14:30 Uhr 
in die alte Aula des Bildungszentrums ein. 
Bei dieser Veranstaltung erhalten Sie Informationen über den 
Marchtaler Plan, das pädagogische Konzept, die verlässliche 
Grundschule, das Betreuungs- und Hortangebot sowie das Auf-
nahmeverfahren. Zudem erhalten Sie an die Möglichkeit ins Ge-
spräch mit unseren Pädagog:innen zu kommen und die Atmo-
sphäre der Grundschule mitzuerleben. 
In den Zeiträumen 28.11. bis 08.12.2022 und 16.01. bis 25.01.2023 
können die Kinder persönlich angemeldet werden. Zur Anmeldung, 
bei der ein Kennenlerngespräch zwischen Eltern, Kind und Schullei-
tung stattfindet, vereinbaren Sie bitte ab sofort einen Termin mit dem 
Schulsekretariat bei Frau von Tomkewitsch unter 07351/3412-19. 
Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage www.bsbz.de.  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen: Alexandra Gaiser, Rektorin i.K. 
Martin Knaup, Konrektor i. K.
 

Sternsinger gesucht 
Bald ist es wieder soweit! Die Sternsinger ziehen von Haus zu 
Haus, segnen die Häuser und bitten die Menschen um eine 
Spende für Kinderhilfsprojekte. Sie steht unter dem Motto: 
„Kinder stärken - Kinder schützen - in Indonesien und 
weltweit“ 
Macht mit und meldet Euch bis zum 06.12.22 

für Birkenhard: 
bei Verena Schneider, Tel. 577 1720 

für Höfen - Oberhöfen: 
bei Nadine Ostwald, Tel. 0176 56523255 oder 
bei Dominic Schnepf, Tel. 0176 3043276 

für Warthausen: 
bei Stefanie Abel-Suhm, Tel. 168 894 
oder per E-Mail an sternsinger-warthausen@gmx.de 
Sei ein Segen - sei dabei! Wir freuen uns auf Dich. 

Veranstaltungen  
Vereine    Organisationen

Ballschule für Kinder   
von ca. 5 bis 8 Jahren 
in der Sporthalle Birkenhard  
jeden Freitag während der Schulzeit 
von 14 - 15 Uhr 
mit Luis Braun 
Der Spaß am Spiel und der Umgang mit dem Ball stehen im 
Vordergrund! 
Nebenbei werden die koordinativen und motorischen Fähigkei-
ten, die Grundlage für das Erlernen der großen Sportspiele wie 
Volleyball, Tennis, Handball, Basketball, ... verbessert. 

Förderverein Pflegezentrum  
Schlosspark Warthausen

18. Jahreshauptversammlung am 15. November 2022 
Nach der Begrüßung durch den 2. Vorsitzenden Karl Herzog  
wurde der verstorbenen Mitglieder gedacht und eine besondere 
Würdigung für die im Juli 2022 verstorbene 1. Vorsitzende, Chris-
ta Baur-Braune ausgesprochen, die mit Ihrem unermüdlichen 
Engagement der vergangenen Jahre den Förderverein maßgeb-
lich geprägt hat. 
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In seinem anschließenden Bericht erläuterte er die Gründe, warum 
im vergangenen Jahr keine Jahreshauptversammlung stattfand 
und würdigte das Engagement aller unermüdlichen Helfer und 
Aktiven, die auch in der schweren Pandemiezeit vieles ermög-
lichten, zum Wohle der Heimbewohner. 
Nach dem Bericht des Schriftführers über die Vereinsaktivitäten 
und dem Kassenbericht fand die Entlastung des Vorstandes statt, 
der einstimmig für die gesamte Vorstandschaft erfolgte. 
Anschließend leitete Herr Bürgermeister Jautz die notwendigen 
Neuwahlen. Da 2021 keine Hauptversammlung stattfinden und 
somit keine Wahlen durchgeführt werden konnten, standen alle 
Vorstandsmitglieder zur Wahl: 
1. Vorsitzender: Karl Herzog -  Stellvertreter: Bruno Gies 
Kassier Franz Herman  - Schriftführer Bernd Rudolph 
Beisitzerin: Margret Zieher, Rosi Milz, Uschi Natterer und Ger-
trud Schwellinger 
Die Wahl erfolgte im Block und wurde von allen bestätigt. Damit 
gewährleistet ist, dass neu gewählte immer mit erfahrenen Mitglie-
dern zusammenarbeiten können, wurden alle Vorstandsmitglieder 
und Beiräte jeweils für 1 bzw. 2 Jahre eingesetzt. 
Zum Abschluss der Veranstaltung verabschiedete der Vorstand 
Frau Margot Kästle, die auf eigenen Wunsch nicht mehr als Bei-
sitzerin kandidiert hatte. Sie stand dem Förderverein jahrelang 
mit Rat und Tat zur Seite, war von 2011 bis 2017 Schriftführerin 
und seit 2017 Beisitzerin. Als Dank für ihren Einsatz überreichte 
ihr der Vorstand eine kleine Aufmerksamkeit. 

 

     
   

   

 

 

 

 
 

 

Herr Bürgermeister Jautz dankte auch im Namen der Gemein-
de für den ehrenamtlichen Einsatz der Helfer und Mitglieder des 
Fördervereins. 
Diesem Dank schloss sich der Vorstand des Vereins an und be-
dankt sich abschließend nochmals bei allen, die den Förderver-
ein mit Rat und Tat die letzten Jahre unterstützt haben und dem 
Verein treu geblieben sind. 

KLJB Birkenhard

Nikolaus 
Hallo Birkenharder, 
auch dieses Jahr macht der Nikolaus  am 05.12. und 06.12. 
wieder Halt in Birkenhard. Wenn auch Sie einen Besuch vom 
Nikolaus wünschen, so schreiben Sie uns bitte bis zum 03.12. 
eine E-Mail mit Adresse, Telefonnummer und Wunschtermin an 
kljb.birkenhard@gmx.de.
 

Liederkranz

Chorprobe in Hochdorf 
Die nächste Chorprobe findet am Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr 
in der Kirche in Hochdorf statt. Bitte zahlreich kommen, wichti-
ge Probe für das Adventskonzert. 
Am Sonntag, 27.11.2022, 17:00 Uhr findet in der Kirche in 
Hochdorf zusammen mit dem Kirchenchor Hochdorf das 
Adventskonzert statt. 
Über viele Besucher würden wir uns freuen. 

Narrengilde “Risstal-Gurra”

Bericht Jahreshauptversammlung 
Klaua-Hora-Knurra - d´Rißtal-Gurra 
Der 1. Vorstand Gerold Schrack begrüßte die versammelten Gurra 
und Herrn Bürgermeister Jautz zur Jahreshauptversammlung am 
11.11.2022 in der Turn- und Festhalle in Warthausen. 
In seinem Bericht ließ er das vergangene Jahr 2022 anhand von 
Bildern noch einmal Revue passieren. Eine reguläre Fasnetssaison 
konnte auch 2022 leider nicht stattfinden. Es gab jedoch wieder 
vereinsinterne Veranstaltungen, welche online abgehalten wurden 
und eine Narrentaufe in kleinem Rahmen. Auch bei vielen priva-
ten Fasnetsveranstaltungen waren die Gurra im Häs mit dabei. 
Die Mitgliederzahl hat sich trotz 2-jähriger „Fasnetspause“ posi-
tiv entwickelt, sodass der Verein derzeit 329 Aktive und Passive 
Mitglieder hat. Ab der nächsten Saison mit eigener Maske unter-
wegs und damit als neue Aktive Mitglieder, wurden Linda Berg 
und Luca Natterer begrüßt. 
Die Kassenprüfer bescheinigten Kassier Stefan Angele für das 
Jahre 2022 wieder eine hervorragende Kassenführung. Der Kas-
sier und die Vorstandschaft konnten daher einstimmig von Bür-
germeister Jautz entlastet werden. 
Bei den zur Wahl stehenden Vorstandsämtern wurden der Ju-
gendwart Leroy Calado, Gurrarat Joshua Ege, Häswart Sarah 
Schuster, Maskenwart Jürgen Breitruck, Schriftführer Alexander 
Angele und Amelie Sägmüller als 2. Vorstand wiedergewählt und 
damit in ihren Ämtern bestätigt. 
Nach der Bekanntgabe der Fasnetstermine 2023 wurden die 
Täuflinge für die Narrentaufe gezogen. 
Am Ende verabschiedete Gerold Schrack, die anwesenden Rißtal- 
Gurra, mit einem lautstarken „Klaua-Hora-Knurra - d´Rißtal-Gurra“ 
in die Fasnetssaison 2023. 
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Offener Singkreis Birkenhard

Offener Singkreis Birkenhard 
Der Trend, den die Chöre zur Zeit erleiden, hat auch uns erreicht. 
Durch Corona, Krankheit, Tod und Alter sind wir sehr verkleinert 
und wir beenden den Singkreis. 
Er entstand durch eine Idee des Herrn Ernst Roth, der zum neu-
en Friedhof einen Beerdigungs-Chor gewünscht hatte. Aber das 
Interesse war zu gering. So hatte Herr Anton Schmid die Idee ge-
ändert und im Jahr 2003 den Singkreis gegründet. Herr Schmid 
leitete den Chor ehrenamtlich, wie auch beide Nachfolger Mit 
Erreichen des 75. Lebensjahres gab Herr Schmid im November 
2009 den Singkreis ab. Ihm sei hier Dank und Anerkennung aus-
gesprochen. 
Als Nachfolger hatte sich Herr Josef Seemann bereit erklärt, die 
Singgemeinschaft zu führen. Er übernahm das Liedgut von seinem 
Vorgänger. Leider verstarb Herr Seemann im März 2010. Auch 
ihm gilt unser Dank und das ehrenvolle Gedenken. 
In Wolfgang Mächler aus Oberhöfen fanden wir rasch einen Nach-
folger, Er hat nun 12 Jahre unseren Singkreis geführt, viele neue 
Lieder dem bestehenden Liedgut hinzugefügt: Volkslieder, Wan-
derlieder, Jahreszeitenlieder usw. Zeitweise waren wir 20 Sänger - 
und Sängerinnen Wir sagen Dir Wolfgang, und deiner Frau , vielen 
,vielen Dank für die unterhaltsamen Stunden , den Reiseberichten 
und den aufgelockerten Beiträgen. Jeder Abend war ein Erlebnis. 
Wir danken der Kirchengemeinde, dass wir einmal im Monat un-
entgeltlich im Gemeindesaal singen konnten, wir danken Frau 
Lydia Kästle, die uns ihr Keyboard zur Verfügung stellte und zum 
Schluss allen Sängern , die das ganze Jahr sich Zeit genommen 
haben, die schönen Abende mit unseren schönen Volksweisen zu 
erleben. Einen besonderen Dank sage ich unserem Senior Franz 
Rapp - er war schon bei der Gründung aktiv und stellte sich als 
Sponsor die ganzen Jahre zur Verfügung. 

 

  

Der Singkreis begrüßt die Fledermäuse bei der Fledermaus-Brü-
cke 2013 
  
Anmerkung: Die Kirchengemeinde macht am 9.12.2022 (und wei-
tere sollen folgen) einen Kaffeenachmittag, bei dem Sangesfreu-
dige Gelegenheit haben mitzumachen. 

SV Birkenhard

Tischtennis 
„und täglich grüßt das Murmeltier“ der Film steht für das Phäno-
men, dass sich manche Dinge im Leben scheinbar unendliche 
male wiederholen können. 
So geschehen in Birkenhard letzten Samstag, die 3 Mannschaft 
verlor glatt gegen Rissegg 0:8 Die Rissegger Mannen machten 
kurzen Prozess und am Ende hatte der SVB eine Ahnung, wo der 
Hammer hängt. Die Woche zuvor 0:8 gegen Otterswang. Diese 
Negativserie gehört unbedingt unterbrochen! 
Da war die 2 Mannschaft doch deutlich erfolgreicher, obwohl nicht 
in Bestbesetzung spielend, erkämpften sich die Birkenharder Her-
ren gegen Bitz ein Unentschieden. Ja richtig, Bitz, irgendwo im 

Nirgendwo auf der Schwäbischen Alb. Mit durchschnittlich 1887 
Sonnenstunden pro Jahr angeblich einer der sonnenreichsten 
Orte in Deutschland. 
Aber erstmal sah der SVB keine Sonne, nach knapp zwei Stunden 
stand es 8:4, da machte sich Bitz berechtigte Hoffnungen auf ein 
baldiges Ende. Dann aber rollten die Herren aus Birkenhard das 
Feld von hinten auf. Drei Einzelsiege in Folge und plötzlich stand 
es 8:7 und das Schlussdoppel sollte für Bitz den erhofften Sieg 
bringen. Das Birkenharder Doppel, Dittmar/Dobler machten dem 
favorisierten Doppel aus Bitz aber einen Strich durch die Rech-
nung. Mit einer konzentrierten Leistung erspielten sie das Un-
entschieden, ein Ergebnis mit dem der SVB sehr gut leben kann. 
Hervorgehoben gehört noch ein Einzelsieg des Seniors der Mann-
schaft, Rudi Kraft Anfang 70, bringt seine Gegner immer wieder 
zur Verzweiflung. Und Robert Renk gewann sowohl sein Doppel 
wie auch beide Einzelspiele, mehr ist nicht zu holen!
 

SGM Warthausen/Birkenhard-Fußball

D-Junioren bei Verbands-Vorrunde VR-Cup Dritter 
Am Sonntag, 13.11. fuhr die D-Jugend der SGM Warthausen/
Birkenhard zur Vorrunde des VR-Cups auf Verbandsebene nach 
Sigmaringen. Dazu hatte man sich nach erfolgreicher Teilnah-
me an 2 Quali-Turnieren auf Bezirksebene qualifiziert, lediglich  
3 Mannschaften je Bezirk konnten sich für dieses weiterführende 
Turnier qualifizieren. Folglich standen hier namhafte Gegner, u. a. 
der VfB Friedrichshafen und FV Olympia Laupheim als Gegner auf 
dem Spielplan. Mit einer begeisternden Vorstellung konnten die 
Jungs am Ende den 3. Platz in einer stark besetzten 6-er Gruppe 
erreichen, mit etwas Glück wäre sogar noch der 2. Platz drin ge-
wesen. Die Trainer Zekerija Dizdarevic und Martin Zell sowie die 
begleitenden Eltern sind sehr stolz auf die Jungs - ganz Klasse!
Leider konnte sich immer nur der Gruppenerste für die Endrund 
qualifizieren, der guten Laune auf der Heimfahrt tat dies aber 
keinen Abbruch.

hintere Reihe: Anel Dizdarevic, Sami Gokovic, Julien Schröter, 
Luis Schlay mittlere Reihe: Finn Schalkham, Lion Miller, Daniel 
Rose, Dorian Aßfalg vorne: Luca Egle, Paul Gapp

TSV Warthausen

Abteilung Tischtennis
Florian Volz gewinnt Silber im Einzel und Doppel bei den Be-
zirksmeisterschaften 
Bei den Bezirksmeisterschaften in Schwendi konnte Florian Volz 
alle vier Vorrundenspiele in der Konkurrenz Herren E gewinnen 
und zog als Gruppenerster in die KO Runde ein. Im Viertelfinale 
schlug er seinen Gegner knapp in 5 Sätzen, das Halbfinale war 
eine klare Sache. Nach 2 verlorenen Sätzen im Finale konnte 
Volz sich nochmal steigern und gewann den dritten Satz knapp. 
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Leider ging dann trotz starker Leistung der vierte Satz an seinen 
Gegner. Auch im Doppel - an der Seite von Mike Hammelbeck 
- stand Volz nach 3 Siegen in Folge im Finale, das leider mit 2:3 
verloren ging. Trotzdem waren beide Vizemeistertitel ein großer 
Erfolg für unseren Spieler. 
Bei den Rundenspielen am vergangenen Wochenende konnte 
die zweite Herrenmannschaft trotz einer 9:5 Niederlage beim 
Meisterschaftsfavoriten der Bezirksliga , dem TTC Tailfingen-Mar-
gethausen überzeugen. Insbesondere Martin Reichle zeigte eine 
herausragende Leistung mit 2 Einzelsiegen. Die Herren IV konn-
ten mit einer jungen Mannschaft gegen den ASV Otterswang mit 
einer starken Mannschaftsleistung einen Punkt ergattern. Lars 
Dieminger und Samuel Bracq konnten 2 Einzelsiege für sich ver-
buchen, Jana Hauser und Robert Gottschalk gewannen je ein-
mal. Den Punkt zum Remis sicherte sich das Doppel Dieminger/
Hauser. Damit steht die Mannschaft mit 3:5 Punkten auf einem 
guten 4. Tabellenplatz. 
Bei den Jugendspielen holte die Erste Mannschaft gegen den 
SV Steinhausen-Rottum endlich den ersten Saisonsieg. Mit 9:1 
setzte sich unsere Mannschaft sicher durch. Ebenso klar verlor 
die Jugend II gegen den hoch favorisierten SV Sulmetingen. Mats 
Aichinger konnte den einzigen Siegpunkt für die Warthauser Far-
ben verbuchen. Mit einem Sieg am kommenden Wochenende 
gegen Ummendorf könnte sich die Mannschaft auf den 3. Ta-
bellenplatz vorarbeiten. 
Die Spiele am Samstag:
10:00 TSV Laubach - Jugend I
10:00 Jugend II - TSV Ummendorf
18:00 TG Biberach - Herren III
19:00 TSV Laubach - Herren I 
Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter www.
tsv-warthausen.de abgerufen werden. 
 

Abteilung Turnen
Hallenbelegung Turn- und Festhalle 
An folgenden Terminen kann in der Turn- und Festhalle aufgrund 
von Veranstaltungen leider kein Training stattfinden: 
Montag, 28. Dezember 
Montag, 5. Dezember 
Montag, 12. Dezember 
Donnerstag, 15. Dezember (TosoX findet im MV-Saal statt) 
  
„FASZIO(r) Seniors“ wird „Fit und Aktiv“ 
Im Anschluss an den „Fünf Esslinger“-Kurs mit Julia findet ab  
30. November 2022 wieder unser Ganzjahresprogramm statt. Der 
ehemalige Kurs „FASZIO(r)Seniors“ findet nun mit unserer neuer 
Übungsleiterin Norena Linder mittwochs von 19 bis 20 Uhr in der 

Turn- und Festhalle unter der Bezeichnung „Fit und Aktiv“ statt 
und richtet sich an Frauen und Männer ab 55 Jahren. Gerne können 
bisherige Teilnehmer und neu Interessierte ab 30.11. mittwochs 
einfach mal vorbeikommen. Fragen können Norena (0177 9280112) 
und Silke (bevorzugt per E-Mail turnen@tsv-warthausen.de)  
gerne beantworten. 
Wir freuen uns auf euch und auf Norena.
 

Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Biberach
Die Fachschule für Landwirtschaft Biberach in-
formiert: 
Qualifizierung für Serviceangebote für haus-
haltsnahe Dienstleistungen startet im Januar 
2023 

Die Fachschule für Landwirtschaft Biberach – Fachrichtung Haus-
wirtschaft bietet ab Januar eine Qualifizierung für Serviceange-
bote für haushaltsnahe Dienstleistungen an. Die Qualifizierung ist 
für Personal vorgesehen, das nach der Unterstützungsangebo-
te-Verordnung (UstA-VO) beschäftigt ist. Die Qualifizierung kann 
eine Anerkennung der Angebote nach § 45a Sozialgesetzbuch 
XI ermöglichen. 
Die Qualifizierung richtet sich an angestellte Personen der ambu-
lanten hauswirtschaftlichen Versorgung. Sie findet in vier Modulen 
statt und umfasst die erforderlichen 160 Unterrichtseinheiten nach 
UstA-VO. Die Module werden überwiegend im Online-Format 
stattfinden und jeweils mit einem Wissenscheck abgeschlossen.. 
Die Schulungszeiten sind donnerstags von 18 bis 20.30 Uhr und 
freitags von 8 bis 16 Uhr. Beginn ist am 12. Januar 2023 
Für das Erlernen wichtiger hauswirtschaftlicher Grundlagen wer-
den im vierten Modul „Hauswirtschaftliche Kompetenzen“ fünf 
Praxistage an der Fachschule Biberach absolviert. Die Schulung 
endet am 12. Mai 2023. Eine verbindliche Anmeldung ist bis zum 
16. Dezember 2022 möglich.   
Modul Bezeichnung Kosten Voraussetzung  
Modul 1 
30 UE Basiswissen für haushaltsnahe  55 Euro Bescheinigung
 Dienstleistungen  Erste-Hilfe-Kurs (9 UE) 
Modul 2 
25 UE Serviceangebote für 
 haushaltsnahe Dienstleistungen 
 auf Personen anpassen 50 Euro    
Modul 3
25 UE Besondere Kompetenzen für die 
 Versorgung und Unterstützung 
 im Alltag 50 Euro    
Modul 4
80 UE Hauswirtschaftliche Kompetenzen 195 Euro      
Das Anmeldeformular und weitere Informationen gibt es auf 
Wunsch per E-Mail oder zum Download von der Homepage der 
Fachschule für Landwirtschaft www.biberach.de/de/Service-Ver-
waltung/Das-Landratsamt/Unsere-aemter/Landwirtschaftsamt/
Ausbildung-Weiterbildung. 
Kontakt 
Fachschule für Landwirtschaft 
Fachrichtung Hauswirtschaft 
Bergerhauser Straße 36 
88400 Biberach 
Ansprechpartnerinnen 
Irmgard Jörg 
Telefon 07351 52-6732 
E-Mail: irmgard.joerg@biberach.de 
Judith Rist 
Telefon: 07351 52-6733 
E-Mail: judith.rist@biberach.de
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Einladung zum 
20. Weihnachtsmarkt 
von Freitagabend, 02.12.2022 

bis Sonntag, 04.12.2022 
Marktplatz Warthausen 

 
 

Rahmenprogramm  
 
Freitag, 02.12.2022 (17.00 – 21.00 Uhr) 
 

17.00 Uhr  Eröffnung des Weihnachtsmarktes durch Bürgermeister Jautz  
20:00 Uhr Musikalische Unterhaltung durch den Musikverein Warthausen 
 
Samstag, 03.12.2022 (von 15.00 – 21.00 Uhr)   
 

15.00 – 16.30 Uhr kuschelige Kutschenfahrt mit Familie Gerster 
15.00 Uhr Kaffee und Kuchen - Tennisclub Warthausen 
15.00 Uhr spielt das Puppentheater „Toldrian“ 
15.30 Uhr musiziert die Jugendgruppe des Musikvereins Warthausen 
16.00 Uhr Besuch Nikolaus 
16:30 Uhr spielt das Puppentheater „Toldrian“ 
19.00/20.00 Uhr Unterhaltung mit der YoungBrazz Gruppe des Musikverein 
  Warthausen 
 
Sonntag, 04.12.2022 (von 11.00 – 15.00 Uhr) 
 

Ab 11.00 Uhr Selbstgebackenes und Kaffee - Schulförderverein Warthausen 
11.30 Uhr Sophie-La-Roche-Schule 
 Klassen 3 und 4 singen Weihnachtslieder 
12:30 Uhr Auftritt der Blockflötengruppe des Musikverein Warthausen 
13.00 Uhr Besucht uns noch mal der Nikolaus 
14.00 und 14:30 Uhr spielt das Puppentheater „Toldrian“       
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WWeWeWWeWeWeWeWeWWWeWeW rr mmaacchhtt mmiiitt uunndd wwaaawasaass ggiiibbtt`̀ss ???
EEssssssssssssssssssss eeesennsss-s- uunndd GGeettrrärärärärärärärärääärärär nnkkekekekekekekkekkkekekeaanngngngngngggeebboottee

DDaasaass ggaannznznznznznznzn ee WWoWoWWoWoWoWoWoWWWoWoWocchheenneennddededededededddeded aauufufufufuff ddededededededddeded mm MMaarrkrkrkrkrkrkrkrkrkr tktktktktktktktkkktktk vveerrtrtrtrtrtrtrrtrtrtrtrtrrrrtrtrtrtr rrererererererererrerer tteenn:::

Berg- und Heimatfreunde Gemüseschupfnudeln, Glühmost, Kinderpunsch, Hot 
Aperol, Schnaps

Feuerwehr Warthausen Glühwein, Kaltgetränke, Kinderpunsch, Schneemann
Lauftreff Birkenhard Käseraclette, Glühwein, Williams
Musikverein Warthausen Pizza, Tee, Tee mit Rum 
Narrenzunft Rißtal Gurra Grillspezialitäten, Pommes, Feuerwurst
Partnergemeinde Waldenburg Sächsischer Stollen, Thüringer Rostbratwürste, Met, 

Weißer Glühwein
SV Birkenhard – Abteilung Fußball Glühwein, Waffeln
TSV Warthausen Feuerzangenbowle, Kaltgetränke
Kath. Kirchengemeinderat Warthausen Bredla, Brot, Popcorn

NNuNuNuNuNuNuNuNNNuNuN rr aamm FFrFrFrFrFFFrFrF ererererererererererer iiititaagagagagaggg uunndd Sd SaSaSaSaSSaSaSammsssttaagagagagaggg aauufufufufuff ddededededededededddeded mm MMaarrkrkrkrkrkrkrkrkrkr tktktktktktktktkkktktk vveerrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrrtrrrrtrtrtrtr rrererererererererererer tteenn:::

Tennisclub Warthausen Kaffee, Tee, Kuchen, Heidelbeerglühwein, Punsch

NNuNuNuNuNuNuNuNNNuNuN rr aamm SSoSonnnnttaagagagagagggg aauufufufufuff ddededededededddeded mm MMaarrkrkrkrkrkrkrkrkrkr tktktktktktktktkkktktk vveerrtrtrtrtrtrtrrtrtrtrtrtrrrrtrtrtrtr rrererererererererrerer tteenn:::

Schulförderverein Warthausen Kaffee, Kakao, Kuchen, Muffins

KKuKuKuKuKuKuKuKKuKuK nnssstthhaannddwdwdwdwdwdwdwdwdwdwdwd eerrkrkrkrkrkrkrkrkrkr lklklklklklklklkklklk ilililillillililililillilil ciciciciiicici hhee AAnngngngngngggeebboottee

Kath. Kirchengemeinderat Warthausen Adventskränze, Missionsartikel

Schulförderverein Warthausen Schulkalender

Filz und Fun Werkstatt Filzwaren, Holzhäuser, Papierverpackungen-
und Karten, beplottete Kerzengläser, 
gegossene Raysinanhänger, kleine 
Kerzenständer

Carola Haberbosch Kräuter und mehr… Räucherkräuter (aus der Region und 
Eigenanbau), Räucherzubehör

Handgemacht Gefilzte Kugeln und Wichtel, Filztaschen

Ein besonderer Dank gilt der Raiffeisenbank Risstal eG, Warthausen für die 
großzügige Spende für unseren Weihnachtsmarkt!
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Fotos gesucht:
Land- und Sportkreis Biberach suchen Fotos aus 50 Jahren 
Sport im Landkreis 
Der Landkreis und der Sportkreis Biberach suchen besondere 
Fotos aus 50 Jahren Sport im Landkreis Biberach. Im Rahmen 
des 50-jährigen Landkreisjubiläums im nächsten Jahr werden die 
besonderen Sportmomente in dieser Zeit beleuchtet. 
Der Landkreis Biberach ist geprägt von einem erfolgreichen Sport. 
Vom Breitensport bis zu Profisportlern ist der Kreis breit aufge-
stellt. Dies soll im Jubiläumsjahr hervorgehoben werden. Was 
macht den Sport aus? Gesucht werden Sportfotos aus den letz-
ten 50 Jahren von Vereinen oder Sportlern aus dem Landkreis 
Biberach. Die Bilder werden für das Archiv sowie zu Veröffent-
lichungszwecken, zum Beispiel im Rahmen der Sportlerehrung 
verwendet. Eine Vergütung kann nicht bezahlt werden. 
Eingesandt werden können die Sportfotos bis Donnerstag,  
15. Dezember 2022 an die E-Mail-Adresse 50Jahre@biberach.
de. Die Bilder müssen mit folgenden Inhalten betextet werden: 
Wer hat das Bild gemacht? Wer ist auf dem Bild zu sehen? Auf 
welchem Turnier oder Event wurde das Foto aufgenommen?
 
Die Kreisjugendmusikkapelle (KJK) Biberach informiert: 
Vorspielnachmittag der Kreisjugendmusikkapelle Biberach 
Das Vorspiel des sinfonischen Auswahlorchesters des Landkrei-
ses findet am Samstag, 26. November 2022 ab 17 Uhr im Atrium 
der Gebhard-Müller-Schule des Kreis-Berufsschulzentrums Bi-
berach statt. 
Alle Musikerinnen und Musiker ab 14 Jahren, die ein im Blasor-
chester übliches Instrument spielen – von Piccolo-Flöte bis Kon-
trabass, von Es-Klarinette bis Tuba sind zum Vorspiel eingeladen. 
„Dieses Jahr haben wir wieder in allen Registern Bedarf, aber 
auch Kontrabass oder E-Bass würden sehr gut in unser Orches-
ter passen. Deshalb würden wir uns über viele neue Gesichter 
freuen“, betont der Leiter der Kreisjugendmusikkapelle, Musik-
direktor Tobias Zinser. 
Zum selbst gewählten Vortragsstück der Liste D2/D3 oder Ver-
gleichbarem kommen noch Tonleitern und ein kurzes Vom-Blatt-
Spiel. Am Vorspiel teilnehmen kann nur, wer sich zuvor beim 
Dirigenten Tobias Zinser per E-Mail an tobias.zinser@t-online.de 
schriftlich angemeldet hat. 
Das sinfonische Blasorchester des Landkreises Biberach spielt 
seit Jahren in der Höchstklasse. Zahlreiche Auftritte im In- und 
Ausland haben das Auswahlorchester mit derzeit rund 100 Mit-
gliedern weit über die Grenzen des Landkreises hinaus bekannt 
gemacht.
 
Die Kommunale Beauftragte für die Belange von Menschen mit 
Behinderung informiert:
Erstes Treffen der Selbsthilfegruppe für Angehörige von Men-
schen mit einer psychischen Erkrankung  
„Zusammen ist man weniger allein“: In Selbsthilfegruppen tau-
schen sich Gleichgesinnte über ihre besondere Situation aus, 
geben Hilfestellung und erleben Gemeinschaft. Deshalb sind alle 
Angehörigen von Menschen mit einer psychischen Erkrankung 
herzlich zur Neugründung einer Selbsthilfegruppe eingeladen. Das 
Treffen findet am Freitag, 2. Dezember, 17 Uhr, in der Tagesstätte 
des Gemeindepsychiatrischen Zentrums in der Saulgauer Straße 
51 in Biberach statt. 
Die Gründung der Selbsthilfegruppe wird unterstützt von Carolin 
Maunz (Selbsthilfekontaktstelle KIGS Biberach) und von Waltraud 
Riek (Mitarbeiterin im Sozialpsychiatrischen Dienst) 
Das erste Treffen dient dem Kennenlernen untereinander und 
der Möglichkeit, sich in einem sicheren Rahmen austauschen zu 
können. Fragen beantwortet Waltraud Riek per E-Mail an riek@
gpz-biberach.de oder telefonisch unter 07351-34951201.
 
Die Gleichstellungsbeauftragte für den Landkreis Biberach in-
formiert: 
Erster Workshop „Superwomen“ der Hochschule Neu-Ulm  
Am Donnerstag, 1. Dezember 2022, findet zum ersten Mal ein 
„Female Empowerment Workshop Superwomen” statt. Die Ver-

anstaltung ist von der Hochschule Neu-Ulm organisiert. Ziel des 
Workshops ist es, die Teilnehmerinnen zu ermutigen, ihre berufli-
chen Ideen und Träume zu verfolgen. Eingeladen sind Studentin-
nen, Frauen, die ein Unternehmen gründen möchten oder einfach 
am Thema interessiert sind. 
Bei der Veranstaltung gibt es Impulsvorträge. Ferner sind ver-
schiedene Gründerinnen eingeladen, die als „Female Role Mo-
dels“ agieren und durch ihren Vorbildcharakter aufzeigen sollen, 
dass in jeder Frau eine Superwoman steckt. Hierbei lernen die 
Teilnehmerinnen ihre Stärken kennen und werden ermutigt, ihre 
eigenen Ideen zu verwirklichen. Ferner kann ein optionaler Selbst-
verteidigungskurs mit dem Thema „Neues Selbstvertrauen - Du 
bist körperlich und mental stärker, als Du denkst“ belegt werden. 
Netzwerken und Finger Food runden die Veranstaltung ab. 
Ort und Zeit der Veranstaltung: Founders Space & Innovation 
Space, Hochschule Neu-Ulm, 15 bis 20 Uhr. Der Workshop ist 
für die Teilnehmerinnen kostenlos, es gibt Finger Food und Ge-
tränke. Die Teilnehmerinnenzahl ist beschränkt. Eine Anmeldung 
ist erforderlich. Mehr Informationen zur Veranstaltung und Anmel-
dung per E-Mail an Linda Mühlbach, linda.muehlbach@hnu.de  
und Carina Volk, carina.volk@hnu.de.
 
Die Biberacher Ernährungsakademie informiert: 
Online-Vortrag zum Thema „Essen und Trinken in der Schwan-
gerschaft – ist nicht schwer“  
Wie sieht eine ausgewogene Ernährung in der Schwangerschaft 
aus? Was gibt es bei der Lebensmittelauswahl und -zubereitung 
zu beachten? Antworten auf diese Fragen und Informationen rund 
um einen gesunden Lebensstil vor und in der Schwangerschaft 
sind Inhalt des kostenlosen Webvortrags der Referentin Silke 
Petzold. Der Vortrag findet am Mittwoch, 7. Dezember, von 18 bis 
19.30 Uhr statt. Die Teilnahme setzt einen PC mit aktuellem In-
ternetzugang und Lautsprechern voraus. 
Anmeldung bis spätestens Montag, 5. Dezember 2022 online 
unter www.landwirtschaftsamt-biberach.de

Familien-Bildungsstätte 
„Zwillinge, Drillinge und Co“
Austauschtreffen für Eltern mit Mehrlingskindern 
Biberach. Die Familien-Bildungsstätte Biberach bietet am 1. De-
zember, Donnerstag, 14.30 – 17 Uhr ein Austauschtreffen für 
Mehrlingseltern an mit Viktoria Rossol, Kindheitspädagogin, im 
Gemeindehaus der Friedenskirche Biberach, Krummer Weg 1. 
Dieses Angebot richtet sich an Eltern mit Mehrlingen bis zum 
3. Lebensjahr. Die „Mehrlingsgruppe“ trifft sich über die Fami-
lien-Bildungsstätte im Rahmen von „STÄRKE PLUS“ einmal im 
Monat zum Austausch. 
Das Zusammenleben mit mehreren gleichaltrigen Kindern ist eine 
besondere Herausforderung. Hier haben Eltern von Mehrlingen 
die Gelegenheit miteinander ins Gespräch zu kommen und Er-
fahrungen auszutauschen. In einer angeleiteten Gesprächsrunde 
werden Themen rund um das Leben mit Mehrlingen besprochen, 
wie z. B. die Organisation des Alltags, die Schlafsituation oder 
das Stillen bzw. Essen mit Mehrlingen. Ideen und Anregungen 
werden ausgetauscht, die das wunderbare, doch mitunter auch 
anstrengende und herausfordernde Leben mit Mehrlingen erleich-
tern können. Ergänzend gibt es ein Sing- und Spielangebot für 
die Kinder. Geschwisterkinder sind willkommen. 
Weitere Treffen finden am 5.1., 9.2.und 2.3.2023, jeweils donners-
tags, 14.30 – 17 Uhr statt. 
Anmeldung im fbs-Büro unter Tel. 073 51 / 7 56 88 oder per Mail 
info@fbs-biberach.de 
Weitere Informationen finden Sie unter www.fbs-biberach.de 
 
„Feste feiern mit Kindern nach Trennung und Scheidung“ 
Am Mittwoch, 30. November, findet um 19.30 Uhr der Vortrag 
„„Feste feiern mit Kindern nach Trennung und Scheidung“ mit 
Friederike Höhndorf, Individualpsychologische Beraterin und Er-
mutigungstrainerin im Martin-Luther-Gemeindehaus statt.



 
Mitteilungsblatt Warthausen Freitag, 25. November 2022 11

Der Vortrag zeigt Eltern, wie Sie die Ziele ihrer Kinder verstehen 
lernen und angemessen darauf reagieren können, ohne die Situ-
ation zu verschärfen. 
Information und Anmeldung unter Tel: 07351/7 56 88 
oder info@fbs-biberach.de
 
Blutversorgung wird in der kalten Jahreszeit zur 
Herausforderung 
Blut wird täglich dringend benötigt. Der bevorstehende Win-
ter lässt knapper werdende Blutkonserven befürchten. Das 
DRK bittet dringend zur Blutspende. 
Aktuell kann der Blutspendedienst des Deutschen Roten Kreuzes 
(DRK) Baden-Württemberg-Hessen Krankenhäuser entsprechend 
ihres Bedarfs versorgen. Die „Versorgungs-Ampel“ steht damit al-
lerdings noch lange nicht auf „grün“: Einige Blutpräparate sind nur 
kurz haltbar, sodass täglich genügend Spenden vorhanden sein 
müssen. Aktuell reicht die Zahl der eigenen Konserven für etwa 
zweieinhalb Tage. Sicherer wäre ein Vorrat für vier bis fünf Tage. 
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Alleine in Hessen 
und Baden-Württemberg werden täglich mehr als 2.700 Blutkon-
serven benötigt, um eine lückenlose Versorgung der Kranken-
häuser zu gewährleisten und Patientinnen und Patienten aller 
Altersklassen ausreichend zu versorgen. Ziel für die kommenden 
Tage muss daher sein, dass alle angebotenen Blutspendetermi-
ne gut besucht werden. Der DRK-Blutspendedienst bittet daher 
dringend zur Blutspende. 
Nächster Blutspendetermin in der Nähe: 
Montag, dem 05.12.2022 oder Dienstag, dem 06.12.2022  
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr  
Rot-Kreuz-Zentrum, Rot-Kreuz-Weg 27 
88400 Biberach 
Die Teilnahme an der Blutspende ist nur mit Terminreservierung 
möglich. 
Eine Übersicht aller Blutspendetermine bietet der DRK-Blutspen-
dedienst online unter: 
www.blutspende.de/termine 
Neben dem möglichen coronabedingten Ausfall von Spender:in-
nen werden auch die Folgen der Energiekrise für die Blutspende 
zu einer Herausforderung des anstehenden Winters: Gleichzeitig 
Energie sparen (weniger Heizen), pandemie-bedingt regelmäßig 
Lüften und trotzdem eine für die Blutspende erforderliche Min-
desttemperatur innerhalb der Spendenlokale einhalten – das wird 
nicht leicht. Zusätzlich ist der Personal- und Nachwuchsmangel im 
Gesundheitswesen auch im Rahmen der Blutspende spürbar, was 
in Summe spürbare Auswirkungen auf die Blutspende zur Folge hat. 
Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle Maßnahmen 
und Informationen rund um das Thema Blutspende in Zeiten von 
Corona erhalten Interessierte telefonisch durch die kostenlosen 
Service-Hotline 0800 11 949 11 oder online unter 
www.blutspende.de/corona
 
Eine Ausbildung im Berufsfeld „Hauswirtschaft“ 
beginnen?! 
Hauswirtschaft klingt trocken und staubig? Von wegen! Wer dort 
arbeitet, kennt sich z. B. mit verschiedenen Geräten, Hygiene, 
Umweltschutz und gesunder Ernährung aus. Du lernst dort nicht 
nur, mit modernen Näh- und Stickmaschinen umzugehen, sondern 
kannst auch ein selbstgekochtes Menü zaubern und damit kräftig 
punkten. Der Bereich ist vielfältig und kreativ: in sozialen Einrich-
tungen wie z. B. Pflegeheimen, Kurkliniken oder auch Großküchen 
sind Hauswirtschafterinnen und Hauswirtschafter gefragt. Möch-
test du lieber in der Gastronomie oder im Service, in Wäschereien 
oder in der Versorgung von Patienten in ihrem Zuhause tätig sein? 
Dir stehen viele Möglichkeiten offen. In allen Bereichen ist wichtig, 
dass du gerne mit Menschen zusammenarbeitest, sorgfältig bist 
und gut planen kannst. Auch Marketing und die Berechnung von 
Zutaten und Einkäufen gehört zur Ausbildung. 
Interessiert? Hier kannst du dich weiter informieren: 
Matthias-Erzberger-Schule Biberach, www.mes-bc.de 
Ansprechpartner ist Christian Ege Tel.: 07351 346-339

Eine Ausbildung im Berufsfeld  
„Agrarwirtschaft“ beginnen?! 
Arbeitest du gerne in der Natur oder interessierst dich für die 
Umwelt, hast aber noch keine konkrete Berufsvorstellung? Dann 
könnte das Berufsfeld Agrarwirtschaft für dich eine Möglichkeit 
sein, in verschiedene Aufgabengebiete Einblicke zu erhalten. Ag-
rarwirtinnen und Agrarwirte arbeiten viel im Freien und beschäfti-
gen sich mit Tieren. Sie haben viel mit moderner Technik zu tun, 
arbeiten aber auch im Büro. Wichtige Aufgaben sind sowohl die 
Versorgung der Verbraucherinnen und Verbraucher mit qualitativ 
hochwertigen Lebensmitteln als auch die Erzeugung nachwach-
sender Rohstoffe. 
Wir an der MES bieten ein Vollzeitschuljahr für alle Schülerinnen 
und Schüler an, die an Natur und Technik interessiert sind und 
einen Überblick über die vielfältigen Bereiche der „Grünen Berufe“ 
(Landwirt, Forstwirt, Gärtner, Landschaftspfleger, usw.) bekom-
men möchten. Im laufenden Schuljahr starten wir ein Projekt, das 
als Schwerpunkt die regenerative Landwirtschaft im Blick hat, 
um die biologische und ökologische Nachhaltigkeit zu sichern. 
Interessiert? Hier kannst du dich weiter informieren: 
Matthias-Erzberger-Schule Biberach, www.mes-bc.de 
Ansprechpartner ist Christian Ege Tel.: 07351 346-339
 
Gar nicht glänzend 
Plätzchendeko mit Titandioxid immer noch im Handel 
Der Zusatzstoff Titandioxid (E171) wird häufig in essbaren Deko-
rationen wie Fondant, Schokolinsen oder Deko-Perlen verwendet. 
Seit diesem Sommer ist Titandioxid in Lebensmitteln nicht mehr 
erlaubt. Allerdings dürfen Produkte, die von dem Verbot betroffen 
sind, noch bis zum Ablauf des Mindesthaltbarkeitsdatums ver-
kauft werden – und könnten so auch dieses Jahr noch auf dem 
Plätzchenteller landen. 
In verschiedenen Dekorartikeln für Kuchen und Gebäck findet 
sich der Lebensmittelzusatzstoff Titandioxid. Wegen seiner hohen 
Leucht- und Deckkraft wird er vor allem in weißen, glänzenden, 
glitzernden oder metallicfarbenen Produkten verwendet. Doch 
damit ist nun Schluss: Die Europäische Kommission hat Anfang 
des Jahres die Zulassung aufgehoben, nachdem die Europäische 
Behörde für Lebensmittelsicherheit (EFSA) den Zusatzstoff neu 
bewertet hatte und dabei eine erbgutschädigende Wirkung nicht 
ausschließen konnte. 
Titandioxid weiter im Handel 
„Wir haben bei einer Stichprobe im Handel immer noch einige 
Lebensmittel mit Titandioxid gefunden“, sagt Vanessa Holste, Le-
bensmittelexpertin der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. 
Der Grund: Die Verordnung der EU besagt, dass zwar keine neuen 
Produkte mit Titandioxid (E171) produziert werden, bereits herge-
stellte Waren aber bis zum Ablauf des Mindesthaltbarkeitsdatums 
verkauft werden dürfen. „Gerade Zuckerwaren wie Dekor-Streusel 
oder Zuckerschrift sind mehrere Jahre haltbar“, so Holste weiter. 
„Deshalb lohnt es sich, besonders beim Einkauf von Backdekor 
und Süßigkeiten einen Blick auf die Zutatenliste zu werfen und 
Produkte ohne Titandioxid zu bevorzugen.“ 
Während Titandioxid in Lebensmitteln demnächst nicht mehr zu 
finden sein wird, bleibt der Zusatz in Arzneimitteln und Kosmetika 
weiterhin erlaubt. Die Verwendung von Titandioxid in Hautpfle-
geprodukten gilt als unbedenklich, da der Stoff nach aktuellem 
Kenntnisstand über die Haut nicht aufgenommen wird. Aber auch 
Zahnpasta zählt zu den Kosmetika und enthält häufig Titandio-
xid. Wer den Zusatzstoff auch hier vermeiden möchte, kann bei 
den Inhaltsstoffen auf die Bezeichnung Titanium Dioxide oder  
CI 77891 achten.
 
AOK-Bezirksrat fordert gerechte Finanzierung 
der gesetzlichen Krankenversicherung  
Mit deutlicher Kritik hat der Bezirksrat der AOK Ulm-Biberach in 
seiner jüngsten Sitzung auf das Gesetz zur finanziellen Stabili-
sierung der gesetzlichen Krankenkassen (GKV) reagiert. „Auch 
wenn die Abschmelzung der Kassenreserven geringer ausfällt als 
zunächst von der Bundesregierung angedacht, sind es nach wie 
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vor die Versicherten und ihre Arbeitgeber, die für den Löwenanteil 
aufkommen sollen“, sagt Götz Maier, der Vorsitzende des Bezirks-
rates. „Wir fordern die Politik auf, Verantwortung zu übernehmen 
und echte Lösungen anzugehen, anstatt das Problem auf die Bei-
tragszahlenden abzuwälzen.“ Das strukturelle Defizit in der GKV 
sei mit den jetzt ergriffenen Maßnahmen nicht beseitigt. „Statt 
kurzfristig Löcher zu stopfen, muss die Ampel-Koalition endlich 
echte Strukturreformen angehen und die Finanzierung auf ein 
solides Fundament stellen“, so Maier. 
Auch Maria Winkler, die in diesem Jahr den stellvertretenden Vor-
sitz innehat, fordert: „Der Staat darf sich für eine nachhaltigere 
Finanzierung nicht länger aus der Verantwortung stehlen.“ So 
sei die Gesundheitsversorgung für gesetzlich Versicherte mit Ar-
beitslosengeld II-Bezug weiterhin chronisch unterfinanziert. „Die 
vom Bund gezahlte monatliche Krankenversicherungspauscha-
le ist für die gesetzliche Krankenversicherung nicht annähernd 
ausgabendeckend. Statt der monatlich benötigten 350 Euro je 
Arbeitslosengeld-II-Beziehenden erhalten die Krankenkassen 
gerade mal rund 100 Euro. Diesen Fehler im Gesundheitswesen 
muss die Politik endlich beheben.“ 
Es sei daher dringend eine Kurskorrektur notwendig. „Dazu ge-
hören kostendeckende Beiträge des Bundes für Arbeitslosen-
geld-II-Beziehende auf der Einnahmenseite sowie eine Absen-
kung der Mehrwertsteuer für Arzneimittel auf sieben Prozent auf 
der Ausgabenseite“, appelliert Maier. Es sei nicht vermittelbar, 
warum vom Staat auf Tierarzneimittel oder auch Süßigkeiten ein 
ermäßigter Mehrwertsteuersatz zugelassen wird, aber nicht auf 
lebenswichtige Medikamente. Allein diese beiden Maßnahmen 
würden die Kassen um 15 Milliarden Euro entlasten und die Basis 
für eine stabile und solidarische Finanzierung der GKV bereiten. 
„Auf lokaler Ebene wird der Bezirksrat jede Gelegenheit nutzen, 
um für die Anliegen der Versicherten einzutreten, denn wir wollen 
auch künftig als verlässlicher und innovativer Gesundheitspart-
ner in der Region die Gesundheitsversorgung voranbringen“, er-
klärt Winkler. Dazu zählen auch die immer wichtiger werdenden 
digitalen Angebote der AOK Ulm-Biberach im Bereich Service 
und Gesundheitsförderung. „Die Vorteile der Digitalisierung ha-
ben wir alle in der Corona-Zeit schätzen gelernt“, sagt Winkler. 
Die Versicherten sparen Anfahrtszeiten, können auf Postverkehr 
verzichten und haben weniger Papieraufwand. Außerdem bieten 
die digitalen Angebote mehr Flexibilität und eine ortsunabhängi-
ge Beratung. Nach wie vor punkte die AOK Ulm-Biberach jedoch 
mit regionaler Nähe. Die Ansprechpartnerinnen und -partner bei 
der persönlichen Beratung im Kundencenter kennen nicht nur die 
Gemeinde, sondern auch ihre Kundinnen und Kunden.
 
Ausbildungsmarktbilanz 2021/2022 
Schere am Ausbildungsmarkt öffnet sich weiter 
Zum Stichtag 30. September zieht die Agentur für Arbeit Ulm  
Bilanz zum Ausbildungsmarkt 2021/2022. 
„Zusammengefasst kann man sagen, dass es mehr Ausbil-
dungsstellen gab und auch mehr Ausbildungssuchende. Letzte-
re jedoch keinesfalls ausreichend. Bis Ende September konnten  
543 Ausbildungsstellen nicht vergeben werden und damit mehr 
als im Vorjahr“, berichtet Dr. Torsten Denkmann, Leiter der Agentur 
für Arbeit Ulm. „Betrachtet man die Entwicklung über die letzten 
Jahre hinweg, so ist eindeutig zu erkennen, dass sich die Sche-
re zwischen Ausbildungsstellenangebot und -nachfrage immer 
weiter öffnet“, ergänzt der Agenturleiter und konkretisiert: „Für 
Ausbildungssuchende ist der Ausbildungsmarkt chancenreich 
wie nie zuvor. Hingegen spitzt sich die Situation für manch ein 
Ausbildungsbetrieb weiter zu. Denn wenn heute die Azubis fehlen, 
dann fehlen morgen die Fachkräfte.“ Erfreut sieht der Agenturlei-
ter, dass nach zwei Jahren unter Pandemiebedingungen wieder 
verstärkt berufliche Orientierung an Schulen angeboten werden 
konnte: „Die Rückkehr der Berufsberatung an den Schulen vor 
Ort macht sich zweifelsohne positiv bemerkbar. Persönliche Bera-
tungsgespräche und Unterrichtseinheiten zur Berufsorientierung 
wurden im zurückliegenden Schuljahr wieder verstärkt und freudig 
angenommen, von Schule und Schülern.“ Als Konsequenz haben 

mehr Schulabsolventen als im Vorjahr für die Ausbildungssuche 
die Berufsberatung in Anspruch genommen. Gleichzeitig nahm 
die Zahl der sogenannten unversorgten Bewerber ab. Also die 
Zahl derjenigen, die für die Zeit nach der Schule weder Ausbil-
dungsstelle noch Alternative finden konnten. 
Der Ausbildungsmarkt in Zahlen Von Oktober 2021 bis Sep-
tember 2022 wurden der Agentur für Arbeit Ulm insgesamt  
4 091 Ausbildungsstellen gemeldet, 72 oder 1,8 Prozent mehr 
als im Vorjahreszeitraum. Gleichzeitig nahmen 2 548 Bewer-
berinnen und Bewerber die Unterstützung der Berufsberatung 
der Arbeitsagentur bei der Ausbildungsplatzsuche in Anspruch,  
248 oder 10,8 Prozent mehr als im Vorjahr. In Relation kamen  
1,61 Ausbildungsstellen auf jeden Bewerber. 543 Ausbildungs-
stellen blieben unbesetzt, 46 oder 9,3 Prozent mehr als im Vor-
jahr. „Je mehr Angebot und Nachfrage auseinanderdriften, desto 
wichtiger wird es, allen Bewerben eine Chance zu ermöglichen. 
Auch wenn sie auf den ersten Blick als weniger geeignet erschei-
nen“, sagt Denkmann. Um Ausbildungsverhältnisse zu stabilisie-
ren können nicht nur Auszubildende unterstützt werden, sondern 
auch Ausbildungsbetriebe. Beispielsweise durch die Assistierte 
Ausbildung, womit eine professionelle Begleitung des gesamten 
Ausbildungsprozesses ermöglicht werden kann. 38 Bewerber wa-
ren zum Stichtag noch unversorgt, vier oder 9,5 Prozent weniger 
als im Jahr davor. Auch wenn die Aussichten auf den Wunsch-
beruf im Wunschunternehmen größer seien als je zuvor, bleibe es 
weiterhin wichtig, Alternativen bei der Berufswahl zu entwickeln, 
so der Agenturleiter. „Es ist immer ratsam mehr als ein Eisen im 
Feuer zu haben, egal wie die Lage am Ausbildungsmarkt ist“, 
weiß der Agenturleiter und empfiehlt jungen Menschen hinsicht-
lich ihrer Berufswahl frühzeitig mit der Berufsberatung der Agen-
tur für Arbeit zu sprechen. Die beliebtesten Ausbildungsberufe 
Abgesehen von der Reihenfolge ändern sich die Berufswünsche 
junger Menschen seit Jahren kaum. Jungen wollen Kfz-Mechat-
roniker (Vorjahr Rang 2) oder Industriemechaniker (Vorjahr Rang 
1) werden. Auf Rang 3 hat sich der Elektroniker für Energie und 
Gebäudetechnik (Vorjahr Rang 9) an Stelle des Fachinformatikers 
Systemintegration geschoben. Bei den jungen Frauen stehen wie 
im Vorjahr die Berufe Medizinische Fachangestellte und Kauffrau 
für Büromanagement auf Rang 1 und 2. Der Beruf Verkäuferin 
(Vorjahr Rang 5) löst die Industriekauffrau auf Listenplatz 3 ab. 
Von den 543 unbesetzten Ausbildungsstellen fielen die meisten 
auf die Berufe Kaufmann/-frau im Einzelhandel, Medizinische 
Fachangestellte/r und Verkäufer/in. Im Vorjahr waren es die Be-
rufe Verkäufer/in, Kaufmann/-frau im Einzelhandel und Bäcke-
reifachverkäufer/in.
 
Überfischung und Zerstörung der Ozeane:  
Nur „Guter Fisch“ gehört auf den Tisch  
Forschungseinrichtungen, Umweltverbände und die Verbrau-
cherzentralen veröffentlichen erstmals gemeinsame Liste für be-
wussten Fischeinkauf 
• Guter Fisch ist selten geworden und die verschiedenen Fisch-

ratgeber geben je nach ausgewählten Kriterien unterschied-
liche Empfehlungen 

• Forschungseinrichtungen, Umweltverbände und die Verbrau-
cherzentralen haben deshalb eine Liste von Fischen zusam-
mengestellt, deren Fang und Verzehr derzeit die beste Wahl 
aufzeigt, für alle, die nicht auf Fisch verzichten wollen 

• Verbraucher*innen, Händler und Restaurants sollten für eine 
bewusste Wahl vorrangig Fische und Muscheln einkaufen, 
die genau mit der Liste übereinstimmen 

Überfischung, Zerstörung von Lebensräumen und hohe Bei-
fangmengen sind häufige unerwünschte Begleiterscheinun-
gen der kommerziellen Fischerei. Für Verbraucher*innen ist es 
äußerst kompliziert, den Überblick zu behalten und zu erken-
nen, ob „Guter Fisch“ überhaupt noch zu haben ist. Deshalb 
haben die Verbraucherzentralen in Zusammenarbeit mit der 
Deutschen Umwelthilfe (DUH), dem GEOMAR Helmholtz-Zen-
trum für Ozeanforschung Kiel (GEOMAR), dem Naturschutz-
bund Deutschland (NABU) und dem World Wide Fund For 
Nature (WWF) eine gemeinsame Liste „Guter Fisch“ erstellt. 
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Die Daten der letzten Jahre sind besorgniserregend: Die Mehr-
zahl der Fischbestände weltweit werden bis an ihre biologischen 
Grenzen oder darüber hinaus befischt. Nur noch wenige Bestände 
sind in einem guten Zustand. Dabei sind Fische wichtig für das 
gesamte Ökosystem Meer:
„Auch kommerziell genutzte Fischarten müssen ihre Rolle als Räu-
ber oder Beute im Ökosystem erfüllen können. Dazu müssen die 
Fischbestände groß genug sein und dürfen nur nachhaltig befischt 
werden. Durch unsere Untersuchungen haben wir sichergestellt, 
dass das für die Fische in dieser Liste zutrifft“, sagt Dr. Rainer 
Froese, Meeresökologe und Fischereiwissenschaftler am GEO-
MAR Helmholtz-Zentrum für Ozeanforschung Kiel.
Damit uns Fisch als Teil der Ernährung, aber auch im Ökosys-
tem erhalten bleibt, ist eine nachhaltige, bestandsschonende 
Befischung äußerst wichtig, betont auch die DUH.
„Wir dürfen nur so viel Fisch aus den Meeren holen, wie auch wie-
der natürlich nachwachsen kann. Doch für die Verbraucher*innen 
ist sehr schwer zu wissen, welche Fische nachhaltig gefangen 
werden und welche Fischerei die Gesundheit unserer Meere und 
Fischpopulationen nicht gefährdet. Die ‚Guter Fisch‘-Liste kann 
den Verbraucher*innen helfen, zu verstehen, worauf es beim 
Fischfang und -kauf ankommt“, so Dr. Katja Hockun, Fachre-
ferentin für Meeresschutz, Naturschutz und Biologische Vielfalt 
bei der DUH. 
Fangebiet und Fangmethode müssen mit den Angaben in der 
Liste genau übereinstimmen 
Für unverarbeitete Fisch- und Tiefkühlprodukte sind die Angaben 
zu Fischart, Fangmethode und Fanggebiet verpflichtend. Diese 
sollten genau mit der Liste verglichen werden, damit am Ende 
kein Fisch aus einem stark bedrohten Bestand im Einkaufswa-
gen landet.
Neben der Herkunft ist die Fangmethode deshalb ein wichtiges 
Kriterium, da verschiedene Fangmethoden je nach Methode und 
Gerät Auswirkungen auf die Bestände, aber auch auf den Mee-
resboden und andere Tiere in diesem Ökosystem haben.
„Guter Fisch muss auch bedeuten, dass die Fischerei naturver-
träglich ist, schädliche Umweltauswirkungen vermieden werden. 
Ein Teil der Lösung sind alternative Fanggeräte, die ungewollte 
Beifänge vermeiden. Es gilt, sie schnell weiterzuentwickeln und 
in die Praxis zu bringen“, sagt Dr. Kim Detloff, NABU-Leiter Mee-
resschutz. 
Einheitliche Informationen für den Einkauf 
Verschiedene Institutionen haben in der Vergangenheit Fisch-
ratgeber entwickelt, doch je nach ausgewählten Kriterien liefern 
diese unterschiedliche Bewertungen. Einen Vorteil dieser Liste 
stellt deshalb vor allem die einheitliche Information dar:
„Viele Verbraucher*innen essen gerne Fisch, wissen aber auch um 
die Probleme der Überfischung. Deshalb freuen wir uns, zusam-
men mit den beteiligten Institutionen eine Liste erstellt zu haben, 
die für den nachhaltigen Fischeinkauf eine echte Einkaufshilfe 
darstellt“, sagt Vanessa Holste, Expertin für Lebensmittel und 
Ernährung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg.
„Die Liste ‚Guter Fisch‘ ist wertvoll für alle Menschen, die etwas 
gegen die Ausbeutung der Meere tun wollen. Sie ist kurz und leicht 
verständlich – sozusagen die Faustregel für den Supermarkt“, 
sagt Dr. Philipp Kanstinger, WWF Fischereiexperte.
Aber nicht nur für Verbraucher*innen kann diese Liste eine Hilfe 
darstellen.
Auch im Hinblick auf die jährlichen Verhandlungen zur Fang-
quotenvergabe sollte diese Liste genutzt werden, damit sich 
politische Entscheider*innen ein aktuelles Bild über Bestände 
verschaffen können.
Die „Guter Fisch“-Liste wird jährlich aktualisiert und beinhaltet 
nicht nur die Bestandsgrößen der gelisteten Fischarten, sondern 
berücksichtigt auch ökologische Aspekte. Und eben diese sind 
entscheidend, ob ein Fisch ein „Guter Fisch“ ist. 
Weitere Informationen: 
Die Liste sowie die zugrundeliegenden Kriterien findet man unter 
dieser Adresse: www.vz-bw.de/guter-fisch.
 

Cyber Week und Black Friday: Nicht jeder  
Rotstiftpreis ist ein echtes Schnäppchen  
Heiße Rabatte zu Black Friday und Cyber Week entpuppen 
sich häufig als kalter Kaffee. Mit oft sehr aggressiver Werbung 
sollen Kunden dazu gebracht werden, unüberlegt, unnötig 
oder zu viel einzukaufen. Zwei gesetzliche Neuerungen sol-
len helfen, den Überblick zu behalten und solche Verkaufs-
maschen zu unterbinden. 
Die Tricks mit Rabatten 
Black Friday, Black Week und Cyber Week: Mit angeblich sen-
sationellen Rabatten sollen Verbraucher:innen zum schnellen 
Kauf verführt werden. Doch was steckt hinter den ausgelobten 
Schnäppchen? „Viele Rabatte gelten nicht für alle Produkte, 
sondern nur für ausgewählte, darunter häufig Auslauf- oder Vor-
jahresmodelle“, weiß Oliver Buttler, Abteilungsleiter Telekommu-
nikation, Internet und Verbraucherrecht bei der Verbraucherzen-
trale Baden-Württemberg. Auch beziehen sich Rabatte oft nicht 
auf den eigentlich viel niedrigeren Marktpreis, sondern auf die 
unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers (UVP). Die UVP 
ist aber nur die Empfehlung des Herstellers und oft viel höher als 
der aktuelle Marktpreis. Die mögliche Ersparnis durch die ausge-
lobte Preisermäßigung ist dann tatsächlich wesentlich geringer 
oder schlichtweg nicht vorhanden. 
Neue Regelungen sollen Abhilfe schaffen 
Zwei gesetzliche Neuerungen sollen Verbraucher:innen helfen, 
den Überblick im Rabatt-Dschungel zu behalten. Anbieter müssen 
bei der Werbung mit Preisermäßigungen seit Mai dieses Jahres 
den jeweils günstigsten Preis der letzten 30 Tage nennen. „Die 
Trickserei mit der Preisermäßigung hat damit hoffentlich ein Ende. 
Wir werden sehen, ob die Händler sich auch zu Black Friday und 
Co. daran halten“, so Buttler weiter. Mit der Umsetzung dieser 
Regelung können Verbraucher:innen auf den ersten Blick erken-
nen, ob sich ein Rabatt lohnt oder nicht.
Auch neu: Händler müssen bei Waren, die nach Gewicht oder 
Volumen abgefüllt werden, Preise auf den Kilogramm- oder Li-
ter-Preis anzeigen. „Damit wird einer weiteren Täuschungsmög-
lichkeit ein Riegel vorgeschoben“, so Buttler. 
Achtung Fake-Shops 
„Ein großes Problem beim Onlinekauf sind nach wie vor Fa-
ke-Shops“, sagt Oliver Buttler. „Viele Shops existieren gar nicht, 
oder verschicken nur minderwertige Ware. Online-Shopper sollten 
daher neben dem Preis auch die Anbieter hinterfragen“. Hierzu 
bieten die Verbraucherzentralen den kostenlosen Fake-Shop-Fin-
der auf ihrer Homepage an: www.verbraucherzentrale.de/fa-
keshopfinder an. Hier kann man einfach und kostenlos prüfen, 
ob sich hinter einer Internetseite ein Fake-Shop verbirgt oder 
ob es Anzeichen gibt, dass der ausgewählte Shop unseriös ist. 
Tipps 
Tickende Uhren und angeblich begrenzte Stückzahlen sollen 
zum schnellen Kauf verleiten. Unser Tipp: Ruhe bewahren. Ver-
braucher:innen sollten im Vorfeld überlegen, was sie benötigen 
und Preise vergleichen. Und sie sollten vor dem Kauf prüfen, ob 
es sich tatsächlich um das gewünschte Produkt handelt und ob 
der Shop seriös ist. „Auf keinen Fall sollte per Vorkasse bezahlt 
werden. Wenn es sich um einen Fake-Shop handelt, ist das Geld 
dann in der Regel weg“, warnt Buttler.
 
Riß in Biberach in neuem „Gewand“ 
Einweihung der Revitalisierungsmaßnahme mit Regierungs-
präsident Klaus Tappeser und Bürgermeister Christian Kuhl-
mann 
Seit Anfang Juni fanden rund um die Rißinsel die Bauarbeiten zur 
Revitalisierung der Riß statt. Die Maßnahme konnte zwischen-
zeitlich abgeschlossen werden. Am Montag, 28. November 2022 
wird der ehemalige Hochwasserentlastungskanal und nun natur-
nah umgestaltete Abschnitt der Riß gemeinsam mit Regierungs-
präsident Klaus Tappeser und Bürgermeister Christian Kuhlmann 
eingeweiht. Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, los 
geht es um 14.00 Uhr an der Häberhäuslebrücke. 
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Der Lebensraum für Fische und andere Wasserlebewesen an 
der Riß in Biberach war wegen der fehlenden Gewässerstruktu-
ren in den vergangenen Jahren stark beeinträchtigt. Mit der nun 
abgeschlossenen Revitalisierung der Riß je 400 Meter ober- und 
unterhalb der Haberhäuslestraße wurde das kanalartige Gerinne 
in einen naturnahen Lebensraum umgebaut. Mit der Maßnahme 
war und ist das Ziel verbunden eine größere Artenvielfalt für Fi-
sche und andere Lebewesen unter Wasser wie auch für Vögel 
wie den Eisvogel oder die Wasseramsel zu schaffen. Aber auch 
der Hochwasserschutz wird durch die Maßnahme an der Haber-
häuslestraße und den zusätzlichen Retentionsraum verbessert. 
Zur Vorstellung und Einweihung der Maßnahme an der Riß in Bi-
berach sind Interessierte sowie Bürgerinnen und Bürger am Mon-
tag, 28. November 2022 ab 14.00 Uhr eingeladen. Treffpunkt für 
die kostenfreie Einweihung mit Führung mit dem Planungsbüro 
365° freiraum +umwelt, Regierungspräsident Klaus Tappeser und 
Bürgermeister Christian Kuhlmann ist an der Häberhäuslebrücke 
in Biberach. 
Die Kosten für die Revitalisierungsmaßnahme belaufen sich auf 
über eine Million Euro und werden vom Land Baden-Württem-
berg getragen. 
Hintergrundinformation: 
Die Riß ist nun mäandrierend mit wechselnden Breiten und 
Böschungsneigungen und wesentlich strukturreicher mit un-
terschiedlichen Tiefen ausgebildet. Die Fische können sich bei 
Niedrigwasser und hohen Gewässertemperaturen in die Kolke 
und Gumpen zurückziehen. Durch die neue Linienführung wird der 
Flusslauf länger und somit das Gefälle reduziert. Gleichzeitig ist 
die Riß durch flachere Uferböschungen, Beobachtungplätze und 
einen Pfad entlang des Ufers besser erlebbar. Die Uferbefestigung 
aus Weiden und andere ingenieurbiologische Bauweisen sorgen in 
Verbindung mit den punktuell eingebauten Nagelfluhsteinen dafür, 
dass Wege, Leitungstrassen und andere technische Infrastruktur 
im Hochwasserfall geschützt sind und nicht weggespült werden. 
Durch Veränderungen an der Gewässersohle ist der Abfluss an 
der Brücke verbessert. 
Mit der Maßnahme leistet das Land Baden-Württemberg einen 
wichtigen Beitrag zur Umsetzung der Europäischen Wasserrah-
menrichtlinie. Deren Ziel ist es, einen guten ökologischen Zustand 
der Gewässer zu erreichen und zu erhalten. 
Mit Bescheid vom 5. Februar 2021 hat das Landratsamt Bibe-
rach dem Regierungspräsidium Tübingen für die Renaturierung 
der Riß in Biberach die wasserrechtliche Planfeststellung gemäß 
Wasserhaushaltsgesetzes für die Maßnahme erteilt.
 
Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert 
Alle Personen, die am 1. Dezember 2022 eine gesetzliche Ren-
te beziehen, erhalten automatisch die Energiepreispauschale in 
Höhe von 300 Euro.
Der Renten Service der Deutschen Post AG überweist die Ener-
giepreispauschale bis zum 15. Dezember 2022 als gesonderte 
Einmalzahlung auf das Konto, auf das auch die regelmäßigen 
Rentenzahlungen erfolgen. Personen, die erstmals Ende Dezem-
ber eine Rente bekommen, erhalten die Energiepreispauschale 
voraussichtlich Anfang 2023. Auch diese Auszahlung erfolgt au-
tomatisch.
Gut zu wissen:
-  Der Anspruch auf die Energiepreispauschale setzt einen Wohn-

sitz in Deutschland voraus.
-  Eheleute erhalten jeweils 300 Euro, sofern beide eine eigene 

Rente beziehen.
-  Es ist unerheblich, ob die Rente befristet oder unbefristet ge-

leistet wird.
-  Erhält eine Person mehrere Renten - zum Beispiel eine Alters-

rente und eine Witwenrente - wird die Energiepreispauschale 
nur einmal gezahlt.

Die häufigsten Fragen und Antworten rund um die Energie-
preispauschale hat die Deutsche Rentenversicherung in einem 
FAQ-Katalog zusammengefasst. Interessierte finden ihn auf  
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche 

141,00 €
Größe: 90 x 125 mm

14

130,00 €
Größe: 90 x 115 mm

6

10% 

Frühbucher- 

Rabatt

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. 
Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich.
Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage unter: www.duv-wagner.de/Weihnachtskatalog
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Wir gestalten Wandel.
Gestalten Sie mit.
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Fertigung in Unterstadion
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Gemeinsam schaffen wir die Innovationen von morgen:
Sensorlösungen in der Automatisierungstechnik.
Das ist das, was uns antreibt. Kommen Sie in unser
Team und wachsen Sie mit uns!

Sven Idler beantwortet Ihre Fragen gerne: 
sven.idler@leuze.com
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
über unsere Website.
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steht vor der Tür!
Überraschen Sie Ihre 
Kunden mit einer schönen 
Weihnachtsanzeige.

Gestaltungsbeispiele finden Sie unter:
www.duv-wagner.de/weihnachtskatalog



Birkenharder Straße 37
88447 Warthausen

Tel. 07351 80 27 58
Mobil 0170 203 01 98
E-Mail: kontakt@malerphilipp.de

- Malerarbeiten

- Tapezierarbeiten

- Fassadengestaltung

WENIGE PLÄTZLA FREIWENIGE PLÄTZLA FREI
WIR HABEN NOCH

WENIGE PLÄTZLA FREI
GLEICH ANRUFEN:GLEICH ANRUFEN:

0 73 51 / 299 87 81

Mehr Infos erhalten Sie unter → www.tagestre  .de
Birkenhard · Hochdorf · Schemmerhofen

Viel alleine?

Verbringen Sie

die Tage doch 

lieber bei uns im 

Tagestre  !

OKAL 

Musterhaus

Oberessend
orf

OKAL Musterhaus Oberessendorf

Philippstraße 8 · 88436 Eberhardzell

Werden Sie Teil unseres Teams

KARRIERE BEI 
OKAL

Freitag bis Sonntag

von 11.00 bis 18.00 Uhr

Im Raum Biberach / Warthausen suchen wir
Solides Haus (1-Fam.Haus / Bungalow) mit Garage
oder große ETW mit Balkon für Paar 55 + mit gesicherter Bonität 

Vertrauen und Transparenz beim Immobilienverkauf 
stehen bei uns an oberster Stelle.

 Rufen Sie an, wir freuen uns auf Sie -> Tel. 07376 960-0
IMMOBILIENHAUS

für Baden-Württemberg seit 1977
Hauptstraße 89
88515 Langenenslingen

www.biv.de Info@biv.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

GESUNDHEIT

IMMOBILIEN VERKAUF

IMMOBILIEN ANKAUF
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